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ERRICHTUNG AUTOBUSHALTESTELLE ACHAUERSTRASSE 1, FUSSWEG MIT 
BELEUCHTUNG, GENEHMIGUNG DER KOSTEN 
 

Bürgermeister Fritz BLASNEK stellt folgenden Sachverhalt dar: 
 

Die Firma KWIZDA hat den Wunsch einer ÖV-Anbindung am neuen Firmenstandort 
Achauerstraße geäußert.  
 

Durch die Linie 266, Dr. Richard bietet sich eine ca. 1 km lange Stichfahrt mit Wende-
möglichkeit am Kreisverkehr Achauerstraße B 16/neu an. Es ist nicht damit zu rechnen, dass 
sich in jedem Buskurs Mitarbeiter der Firma befinden. Es bietet sich dh. eine 
Bedarfshaltestelle an. Die Haltestelle soll bei der Trafostation der Firma KWIZDA errichtet 
werden.  
 

Vom VOR wird als Lösung eine Bedarfshaltestelle vorgeschlagen. Für diese sind zwei 
Busampeln an der Kreuzung Achauerstraße L 2008 vorzusehen, über diese erfolgt mittels 
Druckknopf die Anmeldung der Fahrgäste.  
 

Weiters sollte von der MAN-Straße bis zur Firma KWIZDA ein beleuchteter Gehweg errichtet 
werden. Die kostengünstigste Errichtung des Gehweges wäre auf der Landesstraße 2008 
entlang des MAN Grundstückes.  
Die Arbeiten könnten durch die Straßenbauabteilung des Landes NÖ durchgeführt werden. 
Die Kosten für die Herstellung des Gehweges und der Bushaltestelle betragen ca. € 30.000,-- 
incl. Mehrwertsteuer. Dies beinhaltet Materialkosten, Plateau, Beschilderung, Betonleitwand, 
Bodenmarkierung und Fundierung für Wartehäuschen. Die Arbeitsleistung wird seitens der 
Straßenbauabteilung nicht verrechnet. Die öffentliche Beleuchtung und das Wartehäuschen 
wären durch die Gemeinde herzustellen und betragen € 35.000,-- incl. Mehrwertsteuer. 
Die Kosten für die signalisierte Bedarfsmeldeanlage, die vom VOR beauftragt wird, betragen 
€ 3.300,-- exkl. USt.. 
 

Nach Gesprächen zwischen den Firmen KWIZDA und MAN sowie der Straßenbauabteilung 
und der Gemeinde würden von der Firma KWIZDA die Kosten für die Signalisierung der 
Bedarfshaltestelle übernommen werden. Die restlichen Kosten, außer der Arbeitsleistung die 
von der Straßenbauabteilung 2 durchgeführt werden, sind von der Gemeinde zu tragen. 
 

Die Kosten für Gemeinde belaufen sich nun für Rück- und Umbaumaßnahmen auf € 14.000,-- 
sowie für die Bushaltestelle € 13.500,--, die öffentliche Beleuchtung € 15.500,-- und das 
Wartehäuschen € 12.500,--, somit gesamt € 55.500,-- incl. Mehrwertsteuer. 
 
 

Der Gemeindevorstand stellt daher zur Beschlussfassung folgenden 
 

A n t r a g : 
 

Der Gemeinderat von Leopoldsdorf beschließt, dass die Kosten von  € 55.500,-- für die 
Errichtung einer Bushaltestelle bei der Firma KWIZDA sowie den dazu erforderlichen 
Gehweg mit Beleuchtung von der MAN-Straße bis zum Bauswartehäuschen genehmigt 
werden soll. 
 
 

Wechselrede: GR Mag. Scharf, Vbgm. Mag. Syrch, GR Schiessler, gGR RegR Ortner, GR 
Posch, GR Prok. Anderle 
 

Abstimmungsergebnis: 17 Stimmen für den Antrag    
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    5 Stimmenthaltungen (GR Heider, gGR SenR Graf, GR Mag. Scharf, 
  GR Cihlar, GR Porstendörfer) 


